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»Doppelagent Heinz Felfe entdeckt Amerika.«
Fotoausstellung über die geheimen USA-Reisen des BND  
im Deutschen Spionagemuseum

Berlin, 02.10.17. Die transatlantischen Beziehungen des BND, ein geheimes Reiseprogramm 
und der Doppelagent Heinz Felfe sind Thema einer Sonderausstellung im Deutschen 
Spionagemuseum. Eröffnet wird sie am 5.10.2017 mit einer Buchpräsentation von Dr. Bodo 
Hechelhammer, Chef-Historiker des BND, und einem Podiumsgespräch mit dem ehe
maligen BND-Präsidenten Gerhard Schindler, moderiert von Sven Felix Kellerhoff.

Der deutsche Auslandsnachrichtendienst BND begann als geheime Operation der US Army 
und der CIA zur Spionage gegen die Sowjetunion. Bis 1956 unterstand er amerikanischer 
Oberhoheit. Dementsprechend eng gestaltete sich seitdem das Verhältnis zwischen BND 
und den amerikanischen Diensten. 

In den 1950er Jahren unterhielt die CIA ein streng geheimes Reiseprogramm, das speziell 
für hohe deutsche Geheimdienstler konzipiert wurde. Auf Kosten der CIA fand jährlich ein 
Tourenprogramm durch den nordamerikanischen Kontinent statt, bei dem die deutschen 
Top-Agenten beeindruckt und eng an die USA gebunden werden sollten. 1956 befand  
sich der KGB-Doppelagent Heinz Felfe auf einer dieser Touren, ausgerüstet mit Kamera 
und Badehose. Diese Reise sollte ihm später zum Verhängnis werden, wie Dr. Bodo  
Hechelhammer in seinem Buch »Doppelagent Heinz Felfe entdeckt Amerika. Der BND, 
die CIA und eine geheime Reise im Jahr 1956« ausführlich untersucht. Bildmaterial und 
Original-Objekte zu Felfe und dieser Reise werden ab dem 5. Oktober 2017 zum ersten  
Mal im Deutschen Spionagemuseum der Öffentlichkeit präsentiert und mit einer  
Vernissage eröffnet. 

»Doppelagent Heinz Felfe entdeckt Amerika.«
Fotoausstellung im Deutschen Spionagemuseum
06. Oktober 2017 – 07. Januar 2018, täglich 10–20 Uhr

Vernissage und Buchvorstellung am 5. Oktober um 19 Uhr
Deutsches Spionagemuseum, Leipziger Platz 9, 10117 Berlin

»Doppelagent Heinz Felfe entdeckt Amerika.  
Der BND, die CIA und eine geheime Reise im Jahr 1956«
Dr. Bodo V. Hechelhammer, Ferdinand Schöningh Verlag, ca. 256 Seiten, 187 s/w Abb.,  
Festeinband, EUR 39.90, ISBN: 978-3-506-78694-4
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